
Nach dem großen Erfolg
des 3. Dental Excellence
Congresses im Oktober
2004, der sich schwer-
punktmäßig mit den The-
men Diagnose, Prophy-
laxe und Microdentistry
befasste, stehen beim 
4. Dental Excellence Con-
gress am 18. und 19. No-
vember 2005 in Dresden
die Themen Zahnerhaltung
und Praxiswirtschaftlich-
keit im Vordergrund.
Renommierte Referenten,
Praktiker wie Wissen-
schaftler zeigen auf, wie
dem  Patienten in verschie-
denen Lebenslagen best-
möglich geholfen werden
kann und welche Form 
der Beratungssituationspe-

zifisch von Nöten ist.  Der
Congress informiert über

die Auswirkung der de-
mographischen Entwick-
lung (Alterspyramide) auf
die Zukunft der Pra-
xen und liefert wertvolle
Hinweise, wie die einzel-
nen Patientengruppen mit
Aussicht auf Erfolg an-
zusprechen sind. Getreu
dem Motto „Gesunde
Zähne – ein Leben lang!“,
will der 4. Dental Excel-
lence Congress das breite
dentale Spektrum von 
der Kinder- bis zur 
Alterszahnheilkunde ab-
decken, denn: Je länger 

die Patienten ihre natürli-
chen Zähne behalten, des-

to besser geht es der Pra-
xis wirtschaftlich. Unter
anderem werden von den
Referenten die Themen
Kinderzahnheilkunde, Al-
terszahnheilkunde, Karies-
diagnostik, Qualitätssiche-
rung durch Prophylaxe,
strategische Entscheidun-
gen anhand der demogra-
phischen Veränderungen
und minimalinvasive Tech-
niken anschaulich und 
praxisnah aufbereitet. 
Nähere Informationen im
Internet unter
www.kavo.com/dec

4. Dental Excellence Congress: 

Zahnerhaltung und Wirtschaftlichkeit
der Praxis
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International Education Center
Nach fast zwei Jahren hat sich mit Erfolg ein neues Kon-
zept in dem Bereich der Fortbildung etabliert. In kleinen
Gruppen, bis zu neun Personen und in individuellen Ta-
ges und Wochenend-Kursen, werden Zahnärzte und
ihre Mitarbeiter theoretisch und praktisch einzeln be-
treut. Implantologie, Parodontologie, Laser sowie 
Kommunikations- und mentales -training stehen als
Themen im Mittelpunkt. Die Termine können von den
Teilnehmern selbst bestimmt werden. International
Education Center, Dr. Anca Petre-Veropol, Kleyerstr.
8, 60326 Frankfurt am Main, Tel.: 0 69 / 74 92 19, Fax:
0 69 / 43 20 95, E-Mail: petre-veropol@t-online.de

Forschungspreis „Vollkeramik“
Zum sechsten Mal schreibt die Arbeitsgemeinschaft für
Keramik in der Zahnheilkunde e.V. den Forschungspreis
„Vollkeramik“ aus. Der Preis soll Zahnärzte sowie Wis-
senschaftler und besonders Arbeitsgruppen motivieren,
Arbeiten zum Werkstoff Keramik und zu vollkeramischen
Restaurationen einzureichen. Im Rahmen des Themas
werden klinische Untersuchungen angenommen, die
auch die zahntechnische Ausführung im Labor umfassen
können. Der Forschungspreis ist mit 3.600 Euro dotiert.
Einsendeschluss ist der 30. Oktober 2005 (Poststempel).
Weitere Informationen im Internet unter
http://www.ag-keramik.de/05ForschFlyer.pdf

5. Keramik-Symposium
„Vollkeramik funktioniert – Weg zur Ästhetik und klini-
schen Sicherheit“ ist das Motto des 5. Keramik-Sympo-
siums am 25. Oktober 2005 (14.30 bis 18.00 Uhr) auf
dem ICC Messegelände in Berlin. Gezeigt wird der aktu-
elle Stand der Vollkeramik in Klinik und Praxis. Die Refe-
renten sind  Prof. Heners (Karlsruhe), Prof. Pospiech
(Homburg), Prof. Roulet (Schaan), Dr. Fritz (Lübeck),
Dr. Wiedhahn (Buchholz) und ZTM Hegenbarth (Bruch-
köbel). Veranstalter ist die Arbeitsgemeinschaft für Ke-
ramik in der Zahnheilkunde e.V. Programmflyer:
www.ag-keramik.de/Flyer_Symposium2005.pdf,
Anmeldung: AG Keramik, Tel.: 07 21/9 45 29 2 9, Fax:
09 45/29 30, E-Mail: info@ag-keramik.de

kurz im fokus 

Rege Teilnahme am 3. Dental Excellence Congress im Oktober  letzten Jahres.
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